
Dies ist eine unverbindliche Darstellung der eForms-formatierten Bekanntmachung.

1 Beschaffer
1.1 Beschaffer

Offizielle Bezeichnung: Bayerisches Landesamt für Umwelt

Art des öffentlichen Auftraggebers: Obere, mittlere und untere Landesbehörde

Haupttätigkeiten des öffentlichen Auftraggebers: Umweltschutz

2 Verfahren
2.1 Verfahren

Titel: Betreuung des Biomonitorings und der Depositions- und Immissionsuntersuchungen

Beschreibung: Das bayerische Landesamt für Umwelt betreibt das Messnetz Umweltmonitoring
zur Beobachtung des Eintrags von (Schad-)Stoffen über die Luft. An allen Messstellen des
Messnetzes werden Proben aus Immissions- und Depositionsmessungen genommen. An einem Teil
der Messstellen wird zusätzlich noch ein Biomonitoringprogramm betrieben. Der Auftragnehmer
hat an allen Messstellen in regelmäßigem Rhythmus Proben zu exponieren und einzuholen sowie
Messstationen und Messeinrichtungen zu pflegen.

Kennung des Verfahrens: 7a4281d5-a1fb-4a90-992f-259298cc1144

Interne Kennung: 2025000029

Verfahrensart: Offenes Verfahren

Beschleunigtes Verfahren: nein

2.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 90711500 Umweltüberwachung in anderen Bereichen als
dem Bausektor

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 90711400 Dienstleistungen im Zusammenhang
mit der Umweltfolgenabschätzung in anderen Bereichen als dem Bausektor

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 90714600 Kontrolle der Umweltsicherheit

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 90715000 Untersuchung von Verschmutzungen

2.1.2 Erfüllungsort
Ort: Augsburg

Postleitzahl: 86179

NUTS-3-Code: Augsburg, Kreisfreie Stadt (DE271)

Land: Deutschland



Allgemeine Informationen

2.1.6 Ausschlussgründe
Rein nationale Ausschlussgründe: Gemäß § 123, 124 GWB, § 57, 42 Abs. 1 VgV und § 16
VOB/A - Abgabe einer Eigenerklärung über das Nichtbestehen von zwingenden und
fakultativen Ausschlussgründen nach §§ 123 und 124 GWB; ggf. auch für Mitglieder einer
Bietergemeinschaft und beteiligte Nachunternehmer (Dokument in den Vergabeunterlagen
enthalten – als Bestätigung wird die Beantwortung einer Frage im Kriterienkatalog der
Angebotserstellung gefordert). - ggf. Abgabe einer Eigenerklärung, warum bestehende
fakultative Ausschlussgründe nach § 124 GWB nicht zum Ausschluss führen sollen; ggf.
auch für Mitglieder einer Bietergemeinschaft und beteiligte Nachunternehmer (Darlegung
im Rahmen einer Frage im Kriterienkatalog der Angebotserstellung möglich). - Die
Vergabestelle des Auftraggebers wird vor Zuschlagserteilung eine aktuelle Auskunft aus dem
Wettbewerbsregister einholen. - Ein Ausschluss aufgrund der Regelungen der §§ 123 und
124 GWB ist zu jedem Zeitpunkt des Vergabeverfahrens möglich. - Abgabe einer
Eigenerklärung über das Nichtbestehen von Ausschlussgründen hinsichtlich der Beteiligung
russischer Unternehmen bzw. Personen im Sinne des Artikel 5 k) Absatz 1 der Verordnung
(EU) Nr. 833/2014 in der Fassung des Art. 1 Ziff. 23 der Verordnung (EU) 2022/576 des
Rates vom 8. April 2022 über restriktive Maßnahmen angesichts der Handlungen Russlands,
die die Lage in der Ukraine destabilisieren; ggf. auch für Mitglieder einer
Bietergemeinschaft abzugeben (Dokument in den Vergabeunterlagen enthalten – als
Bestätigung wird die Beantwortung einer Frage im Kriterienkatalog der Angebotserstellung
gefordert).

5 Los
5.1 Interne Referenz-ID Los: LOT-0001

Titel: Betreuung des Biomonitorings und der Depositions- und Immissionsuntersuchungen

Beschreibung: Das bayerische Landesamt für Umwelt betreibt das Messnetz Umweltmonitoring
zur Beobachtung des Eintrags von (Schad-)Stoffen über die Luft. An allen Messstellen des
Messnetzes werden Proben aus Immissions- und Depositionsmessungen genommen. An einem Teil
der Messstellen wird zusätzlich noch ein Biomonitoringprogramm betrieben. Der Auftragnehmer
hat an allen Messstellen in regelmäßigem Rhythmus Proben zu exponieren und einzuholen sowie
Messstationen und Messeinrichtungen zu pflegen.

Interne Kennung: a1d7f1ee-6a81-46fa-8676-83c7e4f4cdee

5.1.1 Zweck
Art des Auftrags: Dienstleistungen

Hauptklassifizierungscode (cpv): 90711500 Umweltüberwachung in anderen Bereichen als
dem Bausektor

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 90711400 Dienstleistungen im Zusammenhang
mit der Umweltfolgenabschätzung in anderen Bereichen als dem Bausektor

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 90714600 Kontrolle der Umweltsicherheit

Zusätzlicher Klassifizierungscode (cpv): 90715000 Untersuchung von Verschmutzungen

Optionen:



Beschreibung der Optionen: Bewässerungsfahrten an die einzelnen Messtellen
gemäß Leistungsbeschreibung

5.1.3 Geschätzte Dauer
Datum des Beginns: 19/05/2025

Enddatum der Laufzeit: 18/05/2029

5.1.6 Allgemeine Informationen
Auftragsvergabeprojekt nicht aus EU-Mitteln finanziert

Die Beschaffung fällt unter das Übereinkommen über das öffentliche
Beschaffungswesen: ja

5.1.7 Strategische Auftragsvergabe
Art der strategischen Beschaffung: Keine strategische Beschaffung

5.1.9 Eignungskriterien
Kriterium:

Art: Eignung zur Berufsausübung

Beschreibung: 
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/e112d0bd-
e58e-403e-ab34-dc9d40e66b33/suitabilitycriteria

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:
Art: Wirtschaftliche und finanzielle Leistungsfähigkeit

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

Kriterium:
Art: Technische und berufliche Leistungsfähigkeit

Beschreibung: Vorzulegen ist eine in Art vergleichbare Referenz aus den letzten fünf
Jahren entsprechend den Anforderungen aus der Leistungsbeschreibung. Um eine
Eignung nachzuweisen, muss der Bieter über praktische Erfahrungen in Probenahmen
von Immissions- und Depositionsmessungen, der Wartung an technischen Geräten,
dem Umgang mit verschiedenen Sammlertypen sowie Erfahrung mit Bioindikation
verfügen. Bitte bestätigen Sie das hochladen des Formblatts "Formblatt Referenzen".
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/subproject/e112d0bd-
e58e-403e-ab34-dc9d40e66b33/suitabilitycriteria

Anwendung dieses Kriteriums: Verwendet

5.1.10 Zuschlagskriterien
Kriterium:

Art: Preis



Bezeichnung: Preis

Beschreibung: Preis

Gewichtung (Prozentanteil, genau): 100

5.1.11 Auftragsunterlagen
Verbindliche Sprachfassung der Vergabeunterlagen: Deutsch

Frist für die Anforderung zusätzlicher Informationen: 24/03/2025 09:00 +01:00

Internetadresse der Auftragsunterlagen: 
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/e112d0bd-
e58e-403e-ab34-dc9d40e66b33

5.1.12 Bedingungen für die Auftragsvergabe
Bedingungen für die Einreichung:

Elektronische Einreichung: Erforderlich

Adresse für die Einreichung: 
https://www.evergabe.bayern.de/evergabe.bieter/api/external/deeplink/subproject/e112d0bd-
e58e-403e-ab34-dc9d40e66b33

Sprachen, in denen Angebote oder Teilnahmeanträge eingereicht werden
können: Deutsch

Elektronischer Katalog: Nicht zulässig

Nebenangebote: Nicht zulässig

Die Bieter können mehrere Angebote einreichen: Nicht zulässig

Frist für den Eingang der Angebote: 24/03/2025 11:00 +01:00

Frist, bis zu der das Angebot gültig sein muss: 67 Tag

Informationen, die nach Ablauf der Einreichungsfrist ergänzt werden können:
Eine Nachforderung von Unterlagen nach Fristablauf ist nicht ausgeschlossen.

Zusätzliche Informationen: Gemäß § 56 Abs. 2 VgV, § 51 Abs. 2 SektVO, § 16a
Abs. 1 VOB/A-EU. Mögliche Hinweise des Auftraggebers in den Vergabeunterlagen
sind zu beachten.

Auftragsbedingungen:
Die Auftragsausführung ist bestimmten Auftragnehmern vorbehalten: Nein

Elektronische Rechnungsstellung: Erforderlich

Aufträge werden elektronisch erteilt: ja

Zahlungen werden elektronisch geleistet: ja

Informationen über die Überprüfungsfristen: Sofern sich ein am Auftrag interessierter
Bieter durch Nichtbeachtung der Vergabevorschriften in seinen Rechten verletzt sieht, ist



gem. § 160 Abs. 3 Nr. 1 GWB der Verstoß gegen Vergabevorschriften innerhalb einer Frist
von 10 Kalendertagen bei der Vergabestelle des Bayerischen Landesamtes für Umwelt,
Dienststelle Hof, Referat Z4, Hans-Högn-Straße 12, 95030 Hof, Telefax 0 92 81 18 00 45
19, E-Mail: vergabeservicezentrum@lfu.bayern.de, zu rügen; der Ablauf der Frist nach §
134 Abs. 2 GWB bleibt unberührt. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die aufgrund der
Bekanntmachung erkennbar sind, sind gem. § 160 Abs. 3 Nr. 2 GWB spätestens bis Ablauf
der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe bei der Vergabestelle zu
rügen. Verstöße gegen Vergabevorschriften die in den Vergabeunterlagen erkennbar sind,
sind gem. § 160 Abs. 3 Nr. 3 GWB spätestens bis zum Ablauf der in der Bekanntmachung
benannten Frist zur Angebotsabgabe bei der Vergabestelle zu rügen. Hilft die Vergabestelle
der Rüge nicht ab, kann gem. § 160 Abs. 3 Nr. 4 GWB innerhalb von 15 Tagen nach
Eingang der Mitteilung des Auftraggebers ein Antrag auf Nachprüfung bei der
Vergabekammer gestellt werden. Gem. § 134 GWB werden Bieter, deren Angebote nicht
berücksichtigt werden sollen, in Textform informiert. Ein Vertrag darf erst 15 Kalendertage
nach Absendung der Information geschlossen werden. Wird die Information per Fax oder auf
elektronischen Weg versendet, verkürzt sich die Frist auf 10 Kalendertage. Die Frist beginnt
am Tag nach der Absendung der Information durch den Auftraggeber.

5.1.15 Techniken
Rahmenvereinbarung:

Keine Rahmenvereinbarung

Informationen über das dynamische Beschaffungssystem:
Kein dynamisches Beschaffungssystem

Elektronische Auktion: nein

5.1.16 Weitere Informationen, Schlichtung und Nachprüfung
Überprüfungsstelle: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern

Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt: 
Bayerisches Landesamt für Umwelt

8 Organisationen
8.1 ORG-0001

Offizielle Bezeichnung: Bayerisches Landesamt für Umwelt

Identifikationsnummer: 5afc89e6-a3e7-4ae4-9230-17a75eeb3c63

Postanschrift: Bürgermeister-Ulrich Str. 160  

Ort: Augsburg

Postleitzahl: 86179

NUTS-3-Code: Augsburg, Kreisfreie Stadt (DE271)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabeservicezentrum@lfu.bayern.de

Telefon: +49 928118000



Internet-Adresse: https://www.lfu.bayern.de

Rollen dieser Organisation:
Beschaffer

8.1 ORG-0002
Offizielle Bezeichnung: Regierung von Mittelfranken - Vergabekammer Nordbayern

Identifikationsnummer: c0f12e87-76f1-4468-90ef-036d199560d7

Postanschrift: Promenade 27  

Ort: Ansbach

Postleitzahl: 91522

NUTS-3-Code: Ansbach, Kreisfreie Stadt (DE251)

Land: Deutschland

E-Mail: vergabekammer.nordbayern@reg-mfr.bayern.de

Telefon: +49 981531277

Fax: +49 981531837

Internet-Adresse: 
https://www.regierung.mittelfranken.bayern.de/service/vergabekammer/index.html

Rollen dieser Organisation:
Überprüfungsstelle

8.1 ORG-0003
Offizielle Bezeichnung: Bayerisches Landesamt für Umwelt

Identifikationsnummer: 2da03f9a-79cf-4cb0-b3b8-2a64d7b873b1

Abteilung: Referat Z4

Postanschrift: Hans-Högn-Straße 12  

Ort: Hof

Postleitzahl: 95030

NUTS-3-Code: Hof, Kreisfreie Stadt (DE244)

Land: Deutschland

Kontaktstelle: Referat Z4

E-Mail: vergabeservicezentrum@lfu.bayern.de

Telefon: +49 928118000

Internet-Adresse: https://www.auftraege.bayern.de



Rollen dieser Organisation:
Organisation, die zusätzliche Informationen über das Vergabeverfahren bereitstellt

11 Informationen zur Bekanntmachung
11.1 Informationen zur Bekanntmachung

Kennung/Fassung der Bekanntmachung: 1132bec9-e73b-4a27-b2c7-dbac56488544 - 01

Formulartyp: Wettbewerb

Art der Bekanntmachung: Auftrags- oder Konzessionsbekanntmachung – Standardregelung

Datum der Übermittlung der Bekanntmachung: 20/02/2025 06:43 +01:00

Sprachen, in denen diese Bekanntmachung offiziell verfügbar ist: Deutsch 

11.2 Informationen zur Veröffentlichung


